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WOCHEN GEDICHT

Sachalin - Hormus
Von Ulrich Weber

Sachalin - vor bald fünfJahren
hatte man's brutal erfahren:

Russen, stets im Kriegesfimmel,
Schossen Flugzeug kalt vom Himmel.
Schreckensbild der Welt sich bot:

Unschuldspassagiere tot!

Was die Russen dann auch sagten,
wie sie sich zu wehren wagten:
Jedermann sprach von Verbrechen
wie bei Mord und Messerstechen.

Ganz besonders sprach dabei

Reagan hart von Barbarei.

Heute schimpfen die Iraner
auf die Buh-Amerikaner.
Reagan ist zutiefst beleidigt,
wehrt sich tapfer und verteidigt.
Denn für ihn ist sonnenklar,
dass der Fall ein andrer war.

So muss leider oft es kommen,
hat den Mund man voll genommen.
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